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Briefkasten der Uedaktion.
1. An alle Leser. Diese Nummer, als die letzte des Jahres, umfaßt statt 32 nun 48

Seiten. Und doch entbehrt sie jener Vielseitigkeit, wie ich es gerne gewttnscht hätte,
und wie ich sie jeweilen zu gestalten mich bemtlhte. Der v. H.H. Mitredaktor H. ö. wollte
einmal Pestalozzis Lebensbild abschließen. Und so konnte ich nicht umhin, diesem
Zwecke zuliebe silr Pestalozzi noch einmal 14 Druckseiten zu opfern. Damit verab-
schieden wir uns dankend von Pestalozzi und wenden uns ini neuen Jahre erfprießli-
chcren und unsern katholischen Zwecken näher liegenden Punkten zu.

2. Die tresslichen Arbeiten „Konsessionelle Höflichkeit, die Mutter eines katholischen Dich-
ters" u. a., die eigentlich noch für diese Nummer bestimmt waren, sind aus naheliegenden
Gründen fiir I8S7 aufgespart. Besten Dank!

3. Die neu gewonnenen v. H.H. Mitarbeiter in Sachen physikalischer Experimente und
geographischer Arbeiten, sowie die Bearbeiter verschiedener in Nr. 21 und 22 ausge-
schrieben» Thematen sind freundlich um Erledigung ihrer Arbeiten gebeten. — Ihre
Tätigkeit gibt lebendige Abwechslung.

4. Freund Dr. k. Den bezüglichen Vortrag übernehme ich. Den Zeitpunkt meines Er-
scheinens bestimme mir gelegentlich. Besten Gruß!

5. Nach So loth urn. Allen besten Dank. Freundliche Grüße und auf Wiedersehen!
6. Nach St. Gallen. Daß Ihr eine Sektion gründen wollet, freut mich sehr. Frisch

voran! Einig, zielbewußt und unentwegt!
7. An viele. Wenn ich nicht geantwortet, so bitte um Nachsicht. Wenn eine Antwort

absolut nötig, nur 2mal angeklopft
8. An mehrere. Bellende Hunde beißen nicht; wozu also Pulver verchlöpfen? Neid

und Egoisnius müssen auch was haben.

Auf den Tschusaninseln (China) ist das apostolische Vikariat Tschekiang.
Daselbst finden wir neben Kirchen und Kapellen eine Knabenschule, das Kate-
chumenat der Männer und der Frauen, ein Waisenhaus mit 20V Findlingen,
«ine sogenannte Krippe, eine Werkschule und eine Schule für Christenmädchen,
Sieben Töchter des hl. Vinzenz leiten all diese Anstalten mit der ihnen eigenen
Opferfähigkeit. — Nebenbei gibt es ein kleines Seminar und eine Ackerbauschule.
So erwächst ein einheimischer Klerus und der Stand der künftigen Ackerbautrei-
benden. Jeder Findling, oder jedes arme Kind, erhält beim Abgang von der
Mission ein Stücklein Land, ein kleines Häuschen und die nötigen Werkzeuge
um so sein Auskommen zu finden. Im Seminar werden Naturwissenschaften
und Physik eifrig gepflegt; die einheimischen „Gelehrten" aber halten Dampf,
Elektrizität :c. für Teufelsspuck. Auch Musik und Blechmusik find von den

Missionären eingeführt worden und begeistern sehr. Das ganze Vikariat mit 73S2
Christen zählte 1395 64 Schüler.
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